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Vereins.

Gestern Vormittag fand in der Turn
halle die Jahresversammlung des Frei
denkervereinS statt.

Die Berichte der Beamten wurden ver

lesen, und wir lassen dieselben hier folgen:

Bericht des Präsidenten.
Indianapolis, 10. Juni, 1882.

ES ist Mir angenehm, sagen zu können,
daß der Freidenkerverein auch in dem ab

gelaufenen Jahre nicht minder wie in
früheren Jahren eine nutzbringende Thä
tigkeit entwickelt hat. Die Zahl der Vor-trä- ge

war zwar nicht so groß wie in frü
heren Jahren, dagegen war der Verein
in anderer Richtung um so thätiger.

Herr Pingpank sprach über die Resul
täte der Sprachforschung, Herr Vonne
gut über daS Themq: .Betrachtungen
über die Bestimmung des Menschen" und
Herr Robert Reitzel behandelte in einem

Vortrage daS Thema : Der Triumph
der Naturwissenschaft."
OHerr Fritz Schütz und ich debattirten
über da? Thema : EommuniömuS be

deutet Knechtschast. Tod ; ferner fand in
Verbindung mit dem sozialen Turnve
rein eine Debatte über die prinzipiellen
Beschlüsse des sozialen Turnvereins statt,
welche von Frl. Oppenheimer und Herrn
Bonnegut eröffnet würd: und welche
beide von ganz besonderem Interesse
waren.

Die PreiSvortrSae übe? Schulzwang-fande-
n

ferner statt, be! welcher Gele

genheit Fräulein Jda Steffen? und
Herr Oökar Pstumm Preise erhiel
ten. Außerdem fanden noch mehrere
gesellige Unterhaltungen statt, von wel
chen die Shlvesterfeier in Gemeinschaft
mit dem sozialen Turnverein besonders
erwähnenSwerih. Mit ganz besonderem
Vergnügen erinnern sich die Mitglieder
des im vorigen Sommer abgehaltenen
Pikniks.

Der Besuch der Vorträge und Unter
yattungen rann lm ranzen genommen,
ein sehr guter genannt werden und daS
Interesse an den Leistungen des Vereins
ist in gewissen preisen ein ungeschwächteS.

Die wichtigste
.

Thätigkeit entfaltete der
m c ei m

verein leooaz ,n oer uorung einer
SonntagSschule und einer Abendschule.
Leider zeigen die Berichte über diese bei
den Unternehmungen keinen solchen Er
folg, wie er zu wünschen gewesen wäre.
Was die Sonntagsschule betrifft, so

schreibe ich die Ursache zunächst der Lau
heit der Eltern zu, denn unter Kindern
giebt eS verhältnißmäßig immer nur we

nige, welche durch eigenen Antrieb den
Unterricht aufsuchen.

Vielleicht aber fehlt es ün? auch an der
nöthigen Erfahrung, die Schule so zu
führen, daß die Kinder ein Vergnügen
daran finden, sie zu, besuchen. Jeden
falls sollten wir der Angelegenheit unsere
Aufmerksamkeit widmen, denn es bleibt
immerhin unsere wichtigste Aufgabe, in
die juaendltchen Seelen den Keim des
freien Gedankens zu pflanzen.

Was die Abendschule betrifft, so bestä
tigt dieselbe bloß auf'S Neue, daß das
Streben nach Bildung eben nur bei We
niqen vorhanden ist.

Der Verein machte die traurige Er
fahrung, daß fowie dem Unterricht in der

englischen Sprache noch der Unterricht in
anderen Gegenständen beigefügt wurde.
die Zahl der Schüler abnahm.

Trotzdem darf der Verein mitBefriedi
gung aus diese Schule zurückblicken, denn
der Unterricht in der englischen Sprache
ist für den Neueingewanderten eine

Wohlthat, deren er häufig auS Mangel
an Mitteln nicht theilhaftig werden kann.

Dann aber kann eS meiner Ansicht
nach nicht gerade die Aufgabe des Frei
denkervereinS fein, eine Sprachschule zu

errichten, wenn ihm nicht zugleich die

Möglichkeit geboten ist. Etwa? für Ver
breitung allgemeiner Bildung zu thun
und den Zwecken unseres Vereins ist es

angemessener, bloß 15 Personen in Fäch
ern allgemeinen Wissens, als 50 in der

englischen Sprache allein zu unterrichten.

m

Die
ant

Kosten der Schule wurden
. . .

durch

irelwlulge &uviinpuoncn gevectt, an
denen sich die Mitglieder des Schulder
eins und des sozialen Turnvereins bethei

ligten.
Der Bericht des Schatzmeisters in Be

zug auf den Stand unserer Finanzen ist

ein erfreulicher.
Leider haben wir während des Jahres,

in den Herren ChaS. Dietrich und Wil
Helm Reger, zwei gute gestnnungLtüch
tige Mitglieder durch den Tod verloren,
und ihnen sei hiermit ein ehrendes An
denken gewahrt.

Ich habe für das nächste Jahr keine be

sonderen Empfehlungen zu machen. Ich
spreche bloß den Wunsch auS, daß der
Verein auf der eingeschlagenen Bahn
verharre, die größtmögliche Thätigkeit
entfalte und daß sich die Mitglieder recht

fleißig an Allem betheiligen.
Ich lege hiermit mein Amt, das, ich

jetzt seit mehreren Jahren, hoffentlich zu

Ihrer Zufriedenheit , verwaltete, nieder
und spreche zum Schlüsse die Ansicht auS,
daS eS gerathen fein dürste, diesmal ein

Feine Arbeit.

TtUin. tlöen für alle

9leuemüU,

Indianapolis, Ind., 11. Juni 1833.

Lokales.
ts Unsere Qfsice befindet

sich letzt im deutsch-englische- n

Schulgebäude, No. 120 st

Maryland Straße.

CivilstanbSregister.
Geburten.

tDi, angeführte Namen find feit bei Batet! ode,
der Mutter.)

Da ernte nd SeburtSSelfer icht sehr Knktlich in
Abgabe der ,burtcerttftcate beim efundheUlra
Ne find, vodurch tk vorkommt, U die VtttMung
oft sehr ersvätet kommt, bitten mit, uni on vor
tornrntnwn fjauen u untetncgten.
Frank Schwab, Knabe. 10. Juni.
Winfield S. Harper, Knabe, 9. Juni.
Wm. G. RiggS, Knabe. 31. Mai.
JameS King, Knabe, 5. Juni.
Cornelius Grimm. Mädöen. 8. Juni.
Charles Smith, Knabe, 3. Juni.

Htiratbtn.
William Chapman mit Ella Bradford.
Louis E. Randtll mit Rosa R. Rooktr.
Ed. V. HiaginS mit Katie E. Wellman.
James F. Elder mit Mary E. Wi!eS.

Todesfälle.
Frank Lightsord,'? Monate, 9. Juni.

todtgeboren, 10. Juni.
Davy Tuttte, 7 Monate, 5. Juni.

t& Von der Beilage zu unserem ge

strigen Blatte ist eine bedeutende Zahl
auZ'vnS unerklärliche W?ise abhanden
gekommen. Einen kleinen Borrath der

noch vorhandenen, legen wir heute für
Diejenigen bei, welche sie gestern nicht be

kamen. Da derselbe aber nicht ausreicht,
ließen wir da? in der Beilage enthaltene
Stück von der in unserem Tageblatte
laufenden Erzählung nachdrucken und

legen es heute für Diejenigen bei, welche
keine Beilage erhalten.

Heute Abend Sitzung des Board
es Aldermen.

BiS heute Mittag waren 1,025
Hundelizensen ausgestellt.

9 Weitere Lokalnachrichten aus der

3. Seite.

i Das Hos und Leiborgan der

Einseitigen bringt kein Wort über den

Bericht des RevistonscomiteS.
" rr Im oberen Korridor des Court
Hauses wurden heute Lampen sür elek

irische Beleuchtung angebracht.
t&-- Die CountyCommissäre und der

Alsgleichungsrath hatten heute eine ge
meinschastliche Sitzung.

Weil's Ilough on Corns.
Verlange "Weite Iiough on Corns".

Schnelle vollständige Kur. Hüynerau
' zen, Warzen. 15ctS.

Masern No. 290 West 6. Straße.
32 Malott Ave. und an Nord West, nahe
New York Straße.

tör $1000 als Präsident, $50 als
Direktor, $020 sür Anzeigen. $200 für
Drucksachen, macht zusammen $1870.

3" Heute wurde das zweite und das
letztere Testament von Abi Sughrue
registrirt.

S-- Elise Goodall reichte heute Schei

dungsklage gegen Lucius Goodall ein.
Gründe: Treulosigkeit und grausame

Behandlung.

jQ Elise Neiget klagte heute auf
-- Scheidung von Peter Neiger mit dem sie

seit 1874 verheiratet ist. Gründe :

Mangelhaste Versorgung und grausame

Behandlung.
Heute Morgen mit der zweiten

Post erhielt Herr Rappaport endlich ein

Exemplar des Berichtes der Einseitigen.
Leider tragen Pamphlete keinen Post
stempel.

i Marie Renlsch machte heute Vor

mittag an .der Süd Illinois Straße
einen solchen Skandal, daß sich Polizisten
veranlaßt fanden, sie nach dem StationS
hauS zu bringen.

Heute Abend wird, in der
Mozart Halle T. V. Powerly. Mayor
von Scranton Pa. und Grand Master
Workman der KnigbtS of Labor einen
Vortrag über die Arbeiterfrage halten.
Der Eintritt ist frei,

SST Der AbzugSkanal an der Ecke der

Delaware und McEatty Straße befindet

sich in einem so schrecklichen Zustande und

strömt einen solch abscheulichen Geruch

aus, daß die dort wohnenden.Bürgn mit

Recht sehr entrüstet darüber sind. Heute

gaben die Leute ihrer Entrüstung dadurch

Ausdruck, dak sie an verschiedenen Siel
len, Tafeln mit. folgender Aufschrift auf.
steckten: "A.councilman and a city
commissioner lost dere." "An
ottier city election wanted."

Seine Kleider

Vorbereitet für alle AustrSge !
. , mmmm

Die Einrichtung meiner neuen Mühle ist jetzt fertig. Ich habe die beften Meschiaerie
und eine der best ausgestatteten Mnhlen' im Lande. ' .' v;
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anderes Mitglied zum Präsidenten zu
wählen, damit auch Andere Gelegenheit
bekommen, ihre tträste in der Leitung der

Vereinsangelegenheiten zu verwerthen.
Achtungsvoll.

P h il. R a-- v p a p o rt.

Bericht über die SonntagSschule des

Freidenker Vereins während der

Winter'Monate, beginnend mit dem

29. Oktober.
Indianapolis, Juni 1883.

ES wurde unterrichtet in der oberen
Klasse abwechselnd von Frl. Jda Stes
fenS, Herrn P. Rappaport und Herrn C.
Vonnegut, sr., in der unteren von Frl.
Oppenheim, Frl. Müller und Frl.
Flora Koster, den Gesangunterricht in
beiden Klassen ertheilte Herr Bopp. Die
obere Klasse hatte im Ansänge 15 Schüler
deren Zahl später aber nach und nach so

zusammenschmolz, bis zuletzt nur noch

Einer übrig blieb. Unterricht?. Gegen,
stände waren, deutscheSprache, Geschichte,

Geographie, Moral'Lehre und Gesang.
Die untere Klasse hatte etwa 30 und zu
letzt 15 Schüler, welche Unterricht in

Sprache, Natur.Geschichte, Moral'Lehre
und Gesang empfingen. Der Besuch ist

in Berücksichtigung der großen Zahl
sreidenkender Deutscher nicht befriedigend
zu nennen, was wieder ein Beweis sür
die Gleichgiltigkeit derselben ist und es ist

Gefahr vorhanden, daß die Kinder all
mählich wieder den Kirchen anheim fallen.
ES steht jedoch zu hoffen, daß die Bemü-

hungen der Freidenker dazu beitragen
werden, diese? Resultat abzuwenden.
Diese SonntagSschule ist jetzt geschlossen,
soll aber im nächsten Herbst wieder eröfs'
net werden.

Clemens Vonnegut.
Bericht über die Abendschule

Anknüpfend an meinen Bericht vom

Dezember vorigen Jahre in Betreff der

Abendschule, habe ich hinzuzufügen, daß
die Schülerzahl sich bis zu Anfang des
neuen JahreS so ziemlich auf der Höhe

erhielt, welche sie bald nach Eröffnung
der Schul erreichte nämlich durchschnitt
lich 50 den Abend, und daß im Ganzen
mit Lust und Liebe gearbeitet wurde.
Mit Beginn des neuen Jahres jedoch

nahm dieselbe schnell ab und mag als
Ursache hiervon wohl ein Beschluß deS

Vorstandes anzusehen sein, wonach die

anwesenden Schüler, denen eS ohne AuS

nähme darum zu thun war, sich im Eng
lischen zu vervollkommn, angehalten
werden sollten, ihre Aufmerksamkeit auch

anderen, ihrem Geschmack nicht zusagen
den Lehrgegenständen, zuzuwenden.

BiS zum 1. Febr. des lausenden JahreS
waren zwei, von oa av zeooq nur noq
ein Lehrer thälhig und mit dem 1. April
wurde der Unterricht eingestellt, da um

diese Zeit die Zahl der Schüler bis aüf
15 zurückgegangen war.

lPingpank.
Die Versammlung beschloß, die Wahl

der Beamten bis zur ersten Versammlung
im Herbste zu verschieben und bi dahin
den alten Vorstand in Funktion zu be

lassen.
Die Empfehlung des Schatzmeisters

525 für Vertheilung von Propaganda
fchriften zu verwenden, wurde gutge
heißen, jedoch die Auswahl der Schriften
der ersten Vereins Versammlung im

Herbste überlassen.
ES wurde ein auS den Herren Krull,

Jose und Bender bestehendes Comite ge
wählt, dessen Ausgabe es sem soll, der
nächsten Vereinsversammlung Vorschläge
in Bezug aus die Führung der Sonn
tagSschule zu unterbreiten.

Für den gleichen Zweck-i- n Bezug auf
die Abendschule wurde ern auS den Her
ren Vonnegut, Köhne und Gruman be

stehendes Comite ernannt.

Indianapolis, Ind.

Ein zweiter (komstoek.

Postmeitte? Wildman bat beim Gene
ralpostmeister angefragt, ob es gestattet
sei. den "Icrnioclaat" per Post zu besör
dern. Er betrachtet daS Blatt als eine

obszöne Publikation und hat bis zum

Empfange einer Antwort die Annahme
desselben zur Beförderung verweigert.

DaS genannte Blatt veröffentlicht seit

einiger Zeit unter dem Titel : "Indiafta-polteb- y

usliM" Artikel, in welchen eS

die herrschende Prostitution, beschreibt
und die Biographien Prostituirtermit
theilt. Wenn auch diese Artikel den
Charakter deS Sensationellen an der
Stirne tragen, wenn sie auch nicht in
einer Weise geschrieben sind, dß sie der
öffentlichen Moral zum Nutzen gereichen
können, fo gehört doch ein gut Theil
Muckerthum dazu,, um sie obszön zu
finden.

Mavors'donrt.
Neun Spieler, welche Samstag Abend

in Abbott'S Block verhaftet wurden, wur
den bestraft.

LouiS Stein wurde wegen ' Eigen
thumöfchädigung bestraft. Er hatte ein
Fenster eingefchmiffen.

Leopold Hölchne wurde wegen Frie
denSstörung bestraft.

August Schuler wurde wegen Vaga
bundirens bestraft.

Samuel Miller wollte heute Morgen
aus einer Restauration an Süd Illinois
Str. sich entfernen ohne zu bezahlen.
Ein Skandal war die Folge und Miller
wurde wegen Friedensstörung bestrast.

DaS Verhör von John A. und John
I. EvanS, Vater, und Sohn, welche eine

Prügelei miteinander hatten, wurde bis
morgen verschoben.

Drei Vagabunden wurden angewiesen.
innerhalb einer Stunde den Staub vn
Indianapolis von ihren Füßen zu schüt

teln.
Sechzehn Betrunkene wurden verur

theilt, ihren Katzenjammer in der Jail zu
feiern.

NuS den Gerichtshöfen.

Superior Court,
Storlen Barder gegen Robert B.

Barber. Scheidung ertheilt.
Sarah I. SammenS gegen Wm.

SammonS. Scheidung bewilligt. Ver
klagter befindet sich im Zuchthaus. .

'

inweihungSfeierlichkeit.

Heute Abend findet die offizielle Er
öffnun von Frank Arens neuer Wind
schaft No. 92 Ost Washington Straße
statt. - . -

Däk eS dabei lustig und gemüthlich
hergehen wird, steht auber Frage, denn
Herr Aren? hat nicht nur für auSgezeich
nete Getränke und Speisen sondern auch
für vorzügliche Musik gesorgt.

Man neue sj zavlrel ctn, um in
froher Gesellschaft ein paar angenehme
Stunden zu verleben.

Trotz deS nicht sehr günstigen
WetterS erfreute sich ' gestern doch das
Picnic der Morzart Loge No. 351 1. O.
O. F. eines sehr guten Besuche. Man
amüsirte sich aus Beste.

Die Germania Feuerversicherung?
GesellschastvonNemVork besitzt einAaar
kapital von einer Million. DaS Ber
mögen der Gesellschaft, einschließlich de5
Reservefonds und deS UeberschuffeS be
läust sich aus tz2.566.L57.51. ' Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun
deSobligationen. also so sicher, wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge
fellschast sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschaft befindet sich
No. 18 Vance Blsck, VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver-

gnügen bereit Versicherungen auszu
nehmen. Die .Germania- - ist eine
deutsche Gesellschaft: und stellt auf
Wunsch Policen in deutscher Spracht
aus. . Als Beweis ihrer Solidität diene,
dak weder das aroke Feuer in Chicago.

jnoch das in Boston sie zu ersqunern der

Zweckt. - i -

Slem MHM.

i?cke Llrcher EtrV,
und

Clifford Qvenne

Willy Settle. stahl 'bei einem
Fruchthändler an der Meridian Str. mit
einigen anderen Jungen zusammen, d
nige Körbchen Obst und wurde verhaftet.

3-- Frank RodgerS, ein Bremset der
C. I. St. L. k C. Eisenbahn, welcher in
hiesiger Stadt No. 224 Ost Washtngtön
Straße ansässig ist, wurde votjestern
Abend als er nach Chicago fuhr von' ei
nem Neger in die Wange geschgfsin. Et
heißt, daß daS ein Rächeakt war, vtU
diesem von dem Bremser däö Gesuch mit
fahren zu dürfen, abgeschlagen wurde.
Heute reisten zwei Geheimpolizisten
nach Colfax um den Neger zu suchin.
Derselbe soll heute auch aus den Mar
shall von Stockwell gefchoffen haben.

Heute feiern die Jsräeliten ihr
Psingstfest. In der Synagoge war n?
türlich den ganzen Vormittag über Got-
tesdienst, denn es fand zugleich die Cön-sirmati- on

der 13jährigen Kinder. statt.
Die Confikmanten artn Anna und
Lillie Mayer. Dora Messing. Jsaac Äice.
und Joseph Feibelmann. Dir in seiner
Gemeinde so sehr beliebte Rabbiner Mes
fing konfinnirti die Kinder und die Cete- -

monien wurden in seirlicher Weise äuS
geführt. Die Confirmenten hielten
tutit Ansprachen an die Versammlung
und Alle sprackien mit Ausdruck und Qt
fühl. Dora Messing. daS Töchtttchen
des Herrn Rabdiner Messing, war so

gar einmal so gerührt, daß sie einigt
Augenblicke vor Schkuzen innehalten
mußte. ; .

-

Politische Anzeigen) !

Für S t a d tS chatzmeister:
I. Vattison, .

Unttrmifn der Entscheid dr rxuliknisn
NominationI,Enention am 14. JuU 1LSZ. -

Für City.Clerk:
George T. Vreunig,

Unterorfe tx Entscheidung der rexilikUchn
RominattonI.anVktin am 14. JuU 1SS8. . .

' JameS (?. Wbeat,
Unterworfen der Entscheidung der r?utti!cntf2t

RsminatinSCon,ntin am 14. Juli 18s 3.

F ür M a yV r: '

Olarq uiS L. Jobusoo,
Untkrsen U Entscheid, detrf iyIififtft

Sänitrfeittiches.

In der gestern Vormittag in der Lie
derkranz Halle stattgefundenen Verfamm
lung deS Sängeifest Comite'S wurde der
Fort Wayne Arion in den Bund aufge
nommen, so daß der Bund jetzt auS 14
Vereinen mit etwa 400 Mitgliedern de

steht.
Die Herren I. L. Vieler und Otto N.

Frenzel wurden als Eisenbahncomite er

nannt, und ersucht, sich mit den Herren
Fred. P. Rusch, John T. Brush 'und
Wm. H. TuSe? in Verbindung zu setzen

um gemeinschaftlich mit denselben zu ar
beiten.

Die finanziellen Angelegenbeiten wur
den besprochen.

DaS Garantie FondComite wird feine
Arbeiten diese und nächste Woche vollen
den und dann einen ausführlichen Bericht
erstatten.

Herr ttinklin legte einige Muster für
Festabzeichen vor, und wurde beauftragt,
bis zur nächsten Sitzung einen Kosten

Überschlag vorzulegen.

Banvermits.

Wm. Clifford. FramehauS. No. 5
Nord MissisiPpi Straße. $500.

P. I. Raymond. Anbau an BrickhauS
No, 191 West Süd Straße. tz2tt).

L. Bück, FramehauS an Pleasant Str.
nahe Spruce. $425.

Wir bezweiseln. dak es in den

ganzen Ver. Staaten eine VersicherungS
gesellschaft giebt, welche einem Blatte
jährlich $620 sür Anzeigen bezahlt. eS

müßte denn in einem Falle fein.in wel
chem der Präsident der Gesellschaft zu
gleich Eigenthümer einer Zeitung ist.

-'- ChaS. Kirkhoff und Fritz KleiS
wurden heute Morgen von Squire
Thompson wegen SonntagSverkaufS be
straft. Sie appellirten sofort an aS

Crisinalgericht. Frank Mahoney lo

Ankläger und deffen Familie und John
Brovn waren Zeugen. ES war, ein

Reeakt für die Verhaftung Broan'S

ö und 7 Utt Oalhivgton Ttraßk.
'

Deulliche Zahlen. Ei Prei.

mm.mmm ES wurde beschlossen, den Vorstand
mit der Arrangirung eine PicnicS im

Laufe des Sommers zu beauftragen.
Darauf Vertagung. -Feine Vnkstkltunz. Jl8c;ination5cn5mUen ams wegen Bsgabundirzn?. 'moqir. H. 3UIU853. ' .Feine Vedienunz.


